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n Redaktion

Am Wochenende feierte  
Schönenbach sein 800-
jähriges Bestehen, dies al-
lerdings mit einem Jahr 
Verspätung wegen Coro-
na.
n Von Stefan Heimpel

Furtwangen-Schönenbach. Er-
öffnet wurde das Dorffest bei 
der Kirche am Samstagnach-
mittag mit einem offiziellen 
Festakt, musikalisch um-
rahmt vom Musikverein, zu 
dem Ortsvorsteher Ralph 
Wehrle bei strahlenden Som-
merwetter eine ganze Reihe 
von Ehrengästen begrüßen 
konnte. Nach dem Sektemp-
fang würdigte Bürgermeister 
Josef Herdner ausführlich die-
ses Jubiläum. Mit wenigen 
Mitteln hatte man  damals im 
13. Jahrhundert das Gebiet 
urbar gemacht und damit den 
Grundstein gelegt. Die nicht 
einfachen Umstände hatten 
schon immer Kreativität und 
Tüftlergeist gefordert, und so 
entstand Handwerk und auch 
Industrie, seit mehr als 200 
Jahren die Uhrenfabrik AMS 
und seit über 170 Jahren die 
Firma Wehrle, erläuterte 
Herdner.

Vereine prägen den Ort
Die örtliche Gemeinschaft sei 
geprägt von zahlreichen Ver-
einen und einer starken 
Feuerwehr mit einem ab-
wechslungsreichen Gemein-
deleben. Vor allem sei auch 
inzwischen Furtwangen und 
Schönenbach stark baulich 
zusammengewachsen: Man-
che Außenstehende würden 
nicht vermuten, dass die Fir-
ma Wehrle, der Rewe und der 
Kreisverkehr bereits auf Schö-
nenbacher Gemarkung lie-
gen. In seinen Glückwunsch 
an Ralph Wehrle und »seine 
Mannschaft« bezog der Bür-
germeister ausdrücklich auch 
den Amtsvorgänger Hansjörg 
Hall mit ein, der kürzlich sei-
nen 80. Geburtstag gefeiert 
hatte.

Schönenbach feiert 800-Jähriges
Festakt | Redner würdigen Ortsjubiläum / Wegen Corona Veranstaltung verschoben / Chronik verkauft

und die beiden Mädchen ver-
suchten, natürlich etwas auf-
geregt, die ersten Töne zu 
spielen.

Aller Anfang ist schwer, ga-
ben die Dirigentin, die Vorsit-
zenden und Bläserjugendmit-
glieder wie Pascal Straub, Jo-
hannes Mai und Melina Heini 
zu verstehen, wobei die bei-
den Mädchen den Instrumen-
ten doch einige Töne entlo-
cken konnten.

 Bei der Schnupperprobe er-
fuhren die Mädchen auch, 
dass nicht nur Musizieren im 
Vordergrund steht. Gesellige 
Unternehmungen und eine 

tolle Kameradschaft sind 
ebenfalls Bestandteil der Ver-
einsmitgliedschaft.

Derzeit hat die Bläserju-
gend Hammereisenbach 20 
Mitglieder. 18 Bläserjugend-
mitglieder spielen schon beim 
Musikverein Hammereisen-
bach mit. Wer diese Schnup-
perprobe nicht wahrnehmen 
konnte, hat natürlich jeder-
zeit die Möglichkeit, sich mit 
der Vorsitzenden Mirjam El-
säßer, Telefon 0152/ 
57 48 52 59, oder Yannik 
Straub, 0162/51 63 218, nach-
träglich in Verbindung zu set-
zen.

n Von Hartmut Ketterer

Vöhrenbach-Hammereisen-
bach. »Facharbeiter gesucht.« 
Diese Zeilen liest man fast je-
den Tag. Doch nicht nur qua-
lifizierte Mitarbeiter sind ge-
fragt, auch junge Menschen, 
die ein Instrument erlernen 
möchten, sind gesucht und 
wie es aussieht, rar.

Diese Feststellung musste 
auch die Bläserjugend Ham-
mereisenbach machen. Ledig-
lich zwei Mädchen folgten 
den Einladungen zur Schnup-
perprobe. Bei der letzten 
Schnupperprobe im Septem-
ber 2018 waren lediglich drei 
Jugendliche erschienen. Wei-
tere Schnupperprobe wurden 
durch Corona verhindert.

Eine ganze Reihe
von Instrumenten
steht bereit

Mit herzlichen Worten wur-
den deshalb die Mädchen 
Theresia Dotter und Sophia 
Willmann von Dirigentin 
Bianca Willmann und den 
beiden Vorsitzenden Mirjam 
Elsäßer und Yannik Straub 
begrüßt. In einer Reihe waren 
die Instrumente, unter ande-
rem Klarinette, Saxofon, 
Querflöte, Trompete, Flügel-
horn, Tenorhorn, Horn, Tuba 
und Schlagzeug, aufgebaut, 

Junge Musiker gesucht
Bläserjugend | Geringe Resonanz auf Schnupperprobe

Dirigentin Bianca Willmann (links) und der Vorsitzende Yannik 
Straub (zweiter von rechts) geben Theresia Dotter (links) und 
Sophia Willmann Tipps bei den ersten Tönen.  Foto: Ketterer

30 mal konnten der Vorsitzende des Sportverbandes, Norbert 
Staudt, und Bürgermeister Josef Herdner (hinten, von links) 
die Sportlerplakette in Silber überreichen. Foto: Heimpel

Furtwangen (sh). 30 mal 
konnten Bürgermeister Josef 
Herdner und der Vorsitzende 
des Sportverbandes Norbert 
Staudt bei der Sportlerehrung 
in der Festhalle in der vergan-
genen Woche die Sportlerpla-
kette in Silber überreichen. 
Für diese Auszeichnung 
mussten die Sportler zumin-
dest eine Landesmeisterschaft 
(beispielsweise eine Meister-
schaft für Baden-Württem-
berg oder Süddeutschland) 
gewonnen oder bei bundes-
weiten Wettkämpfen einen 
vorderen Platz belegt haben.

Hier geehrt wurden im 
Berglauf von der LT Furtwan-
gen zweimal Joachim Becht 
sowie Roland Fischer, Tho-
mas Ganter und Winfried 

Thurner. Von der Skizunft 
Brend wurde im Skilanglauf 
Wilfried Straub ausgezeich-
net, vom KSK Furtwangen die 
Ringer Finja Fischer und Enes 
Keskin, vom Skiinternat im 
Biathlon Elias Asal, Florian 
Baumann, Charlotte Gall-
bronner (zwei Mal), Sophia 
Weiß, Karla Gehmann und 
Dana Horngacher, im Ski-
springen Jannik Faißt, Quirin 
Modricker, Amadeus Hornga-
cher, Selina Kölle und Amelie 
Neumann.

In der  Nordischen Kombi-
nation wurden  Johannes Fi-
scher, Pirmin Maier, Lasse 
Braun und Agustín Efinger 
geehrt, im  Skilanglauf Lina 
Gold, Leopold Hensler, Mat-
teo Lewe und Luca Wehrle.

Sportler geehrt
Auszeichnung | Plakette in Silber vergeben

nDie Dienststellen des Rat-
hauses sind heute von 9 bis 
11.30 Uhr geöffnet.
nDas Bürgerbüro ist heute 
von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Hammereisenbach
nLauftreff des SV ist heute 
mit Start um 18.30 Uhr am 
Wendeplatz der Bahnhofstra-
ße.

n Vöhrenbach

nDas Rathaus hat im August 
nur am Vormittag geöffnet. 
Die Öffnungszeiten sind Mon-
tag bis Freitag jeweils von 
8.30 bis 12 Uhr. Bei dringen-
den Angelegenheiten können 
Termine vereinbart werden, 
gegebenenfalls auch am Nach-
mittag.
nDie Gemeindeverwaltung 
ist heute von 8.30 bis 12 und 
14 bis 16 Uhr geöffnet.

n Gütenbach

nBeim Turnverein findet heu-
te von 15.45 Uhr bis 16.45 
Uhr das Kiddies Turnen in der 
Ilbenhalle statt.
nRentenberatungen mit Rado 
Kojic finden derzeit nur tele-
fonisch statt. Der Versicher-
tenberater ist werktags zwi-
schen 9 und 18 Uhr unter der 
Telefonnummer 07723/42 94 
erreichbar. Weitere Informa-
tionen gibt es unter 
www.deutsche-rentenversi-
cherung-bund.de.
nDer Behindertensportver-
ein bietet heute von 12 bis 13 
Uhr Wassergymnastik für die 
beeinträchtigten Erwachsenen 
im Hallenbad Schönwald an. 
Weitere Infos gibt es bei Dag-
mar Gronert, Telefon 
07723/79 93.
nDas Sprachcafé des Arbeits-
kreises Asyl im evangelischen 
Gemeindehaus unter der Lei-
tung von Hannelore Frank ist 
heute von 16 bis 17 Uhr ge-
öffnet.
nHerzsport wird heute von 
18 bis 19 Uhr am Otto-Hahn-
Gymnasium in Furtwangen an-
geboten. Treffpunkt ist um 
17.45 Uhr auf dem Parkplatz 
am OHG.
nDas Guckloch-Kino präsen-
tiert am Mittwoch, 27. Juli, ab 
21.30 Uhr den Film »Monsieur 
Pierre geht online« Open Air. 
Ab 20 Uhr ist Bewirtung und 
Musik.

n Furtwangen

NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr: 112
Polizei-Revier St. Georgen: 
07724/94 95 00
Rotes Kreuz, Notarzt, Berg-
wacht: 112
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst: 116 117*
Kinder- und jugendärztliche 
Notfallpraxis: 116 117* 
(Schwarzwald-Baar-Klinikum 
Villingen-Schwenningen, Kli-
nikstraße 11, wochentags von 
19 bis 21 Uhr, ohne Voran-
meldung)
Sozialstation Oberes Bregtal: 
07723/50499-0
Polizei-Posten Furtwangen: 
07723/92 94 80
EGT Energie/aquavilla: 
08000861861 (Strom/Gas/
Wasser)
Giftnotruf: 0761/19240
Krankentransport: 
07721/19222

APOTHEKEN
Breg Apotheke Furtwangen: 
Bregstraße 36, 07723/9 34 30

*Festnetzpreis 0,14 €/Min., Mobilfunk max. 0,42 €/Min.

n Im Notfall

Landrat Sven Hinterseh 
meinte, von der schönen Lage 
im Bregtal her könnte es kei-
nen besseren Namen für den 
Ort geben als Schönenbach, 
früher »schöne Au«.  Auch der 
Bundestagsabgeordnete 
Thorsten Frei hob die Lebens-
qualität im Ort hervor, die 
von den Bürgern selbst er-
arbeitet wurde. Landtagsab-
geordnete Martina Braun, 
selbst Bäuerin in Linach, 
schließlich machte deutlich, 
dass es gerade die Landwirt-
schaft war, die den Anfang 
Schönenbachs bildet. Nicht 
zuletzt hat auch für sie per-
sönlich die Gründung der 
Pfarrei 1639 eine Bedeutung, 
zu der auch Linach als Filial-

gemeinde gehört. Immer wie-
der genannt wurde auch Pater 
Franz Hettel als langjähriger 
Seelsorger.  Ludger Beckmann 
stellte schließlich in einem 
ausführlichen Referat die 
neue Chronik  vor, die ab die-
sem Wochenende erhältlich 
ist.

Reger Betrieb
Nach dem offiziellen Festakt 
am Nachmittag wurde dann 
gegen Abend mit dem Fassan-
stich das Dorffest zum 801. 
Bestehen des Ortsteils Schö-
nenbach eröffnet. Den gan-
zen Abend über herrschte re-
ger Betrieb. Selbst Ortsvorste-
her Ralph Wehrle war von 
der großen Resonanz über-

rascht. Mit zwei kräftigen 
Schlägen stach Ortsvorsteher 
Ralph Wehrle fachkundig das 
Fass an. Gemeinsam mit dem 
Vertreter der Brauerei und 
den Vereinsvorständen als 
Orga-Team für dieses Fest 
stieß er dann auf das große 
Jubiläum an.  Für die musika-
lische Unterhaltung in den 
frühen Abendstunden sorgte 
das Schönenbacher Panik-Or-
chester mit beliebten Melo-
dien. Und schnell füllte sich 
das ganze Festgelände, bald 
war kein freier Platz mehr zu 
finden. Rege genutzt wurde 
auch die Ausstellung im Dorf-
gemeinschaftsraum: Hier 
wurde Schönenbach in meh-
reren Facetten vorgestellt. Ak-

tuelle und historische Beispie-
le aus der Schönenbacher Uh-
renindustrie waren ebenso zu 
sehen wie Gemälde und Uh-
renschilder Schönenbacher 
Künstler. Auf ganz besonde-
res Interesse stießen zwei 
Bildwände. Hier hatte das 
Team der neuen Dorfchronik 
Hunderte von Bildern aufge-
hängt, die für die Chronik ge-
sammelt worden waren, aber 
natürlich nur zu einem klei-
nen Teil verwendet werden 
konnten.

 Im weiteren Verlauf des Fe-
stes stand dann Rockmusik 
auf dem Programm: Die »Out-
siders« aus Vöhrenbach unter-
hielten einige Stunden lang 
mit ihrem Cover-Rock.

Eine ganze Schar von Ehrengästen ist am Festakt beteiligt (oben, von links): Stadtarchivar  Ludger Beckmann, Bundestagsmitglied 
Thorsten Frei, Landtagsmitglied Martina Braun, Bürgermeister Josef Herdner, Landrat Sven Hinterseh, Antje Jäger, Andreas Müller, 
Ortsvorsteher Ralph Wehrle, Hansjörg Hall und Horst Hettich. Untere Reihe, rechtes Foto: Unterstützt von Artur Welte 
(Fürstenberg-Brauerei, von links) eröffnet Ortsvorsteher Ralph Wehrle mit dem Fassanstich das Dorffest. Mit dabei ist das Dorffest-
Team mit den Vereinsvorsitzenden Markus Hummel, Daniel Armbruster, Martin Miggler, Gisela Herrmann, Arnold Hettich und 
Horst Hettich. Mittleres Foto: Landrat Sven Hinterseh überbringt als Geschenk einen Spaten: Dieser sei das Symbol für einen 
Obstbaum, den er im Herbst zusammen mit dem Ortsvorsteher in Schönenbach pflanzen wird. Rechtes Foto: In den frühen 
Abendstunden sorgt das Schönenbacher Panik-Orchester für  Unterhaltung. Fotos: Heimpel


